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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
17. Wahlperiode

Drucksache 17 / 401 S

Kleine Anfrage der Fraktion der CDU vom 15. September 2009

Kapazitäten an den Gymnasien der Stadtgemeinde

Im überparteilich vereinbarten „Bremer Bildungskonsens“ wurde für die Stadtge-
meinde Bremen vereinbart, dass „die acht bestehenden durchgängigen Gymnasien
der Stadtgemeinde mit ihren Schülerkapazitäten in der Sekundarstufe I erhalten“
bleiben. Nach Inkrafttreten des neuen Schulgesetzes stehen die Neuordnung der
Schulstruktur gemäß der Zweigliedrigkeit und die Entwicklungsplanungen der Schul-
standorte an. Diese Fragen sind immer Kapazitätsfragen, die einer transparenten
und nachvollziehbaren Grundlage bedürfen. Vergleichzeitraum ist das Schuljahr 2008/
2009.

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat:

1. Welche Kapazitäten hatten die acht durchgängigen Gymnasien der Stadtge-
meinde Bremen in den Schuljahren 2007/2008 und 2008/2009 aufgeschlüsselt
nach

a) Klassenverbände je Jahrgangsstufe,

b) Schülerzahl je Jahrgangsstufe,

c) Schülerzahl in der gymnasialen Oberstufe,

d) Profile in der gymnasialen Oberstufe,

e) zugewiesenen Lehrerstunden,

f) und Lehrkräfte mit welchem Deputat?

2. Mit welchen Kapazitäten sind die acht Gymnasien der Stadtgemeinde Bremen
in das Schuljahr 2009/2010 gestartet, aufgeschlüsselt nach

a) Klassenverbände je Jahrgangsstufe,

b) Schülerzahl je Jahrgangsstufe,

c) Schülerzahl in der gymnasialen Oberstufe,

d) Profile in der gymnasialen Oberstufe,

e) zugewiesenen Lehrerstunden,

f) und Lehrkräfte mit welchem Deputat?

Claas Rohmeyer,
Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU

D a z u

Antwort des Senats vom 6. Oktober 2009

1. Welche Kapazitäten hatten die acht durchgängigen Gymnasien der Stadtge-
meinde Bremen in den Schuljahren 2007/2008 und 2008/2009 aufgeschlüsselt
nach

a) Klassenverbände je Jahrgangsstufe,

b) Schülerzahl je Jahrgangsstufe,
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c) Schülerzahl in der gymnasialen Oberstufe,

d) Profile in der gymnasialen Oberstufe,

e) zugewiesenen Lehrerstunden,

f) und Lehrkräfte mit welchem Deputat?

Es handelt sich bei den durchgehenden Gymnasien um die folgenden Schulen:

Altes Gymnasium, Gymnasium Vegesack, Gymnasium an der Hamburger Stra-
ße, Alexander-von-Humboldt-Schule – Gymnasium, Hermann-Böse-Gymnasi-
um, Gymnasium Horn, Kippenberg-Gymnasium und Gymnasium Obervieland.

Die Kapazitäten in der Mittelstufe der acht durchgängigen Gymnasien der Stadt-
gemeinde Bremen in den Schuljahren 2007/2008 ergeben sich aus den bewillig-
ten Klassenverbänden pro Jahrgang und den Klassenfrequenzen für durchgän-
gige Gymnasien. Dabei ist zu unterscheiden, ob diese Klassen als Regelklassen
beschult werden oder einzelne Klassen mit Förderzentren kooperieren. Koope-
rationsklassen werden am Gymnasium Vegesack (acht Klassen im Schuljahr 2007/
2008 und jeweils zehn Klassen in den Schuljahren 2008/2009 und 2009/2010)
und am Gymnasium Obervieland beschult (jeweils vier Klassen in allen Schul-
jahren 2007/2008 bis 2009/2010). Für die Regelklassen gilt für den Fragezeitraum
eine Höchstfrequenz an Gymnasien von 30 (+ 10 %) = 33 Schüler/-innen. Für
die Kooperationsklassen eine Höchstfrequenz von 24.

a) Klassenverbände je Jahrgangsstufe in den Schuljahren 2007/2008 und 2008/
2009:

KLST KLV 2007/2008 KLV 2008/2009

  5   33   29

  6   32   33

  7   29   31

  8   27   29

  9   21   27

10   24   21

Summe Mittelstufe 166 170

b) Schülerzahl je Jahrgangstufe in den Schuljahren 2007/2008 und 2008/ 2009:

KLST Schüler 2007/2008 Schüler 2008/2009

  5   958   878

  6   916   926

  7   799   891

  8   700   780

  9   575   685

10   630   556

Summe Mittelstufe 4578 4716

c) Schülerzahl in der gymnasialen Oberstufe:

Jahrgang Schüler 2007/2008 Schüler 2008/2009

11 1229 1180

12 1006 1165

13 1042   894

Summe Oberstufe 3277 3239
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d) Profile in der gymnasialen Oberstufe:

Schuljahr 2007/2008 2008/2009

Profile 46 47

e) zugewiesene Lehrerstunden:

Es handelt sich um die „Sollzuweisung“ für die durchgängigen Gymna-
sien, d. h. inklusive Leitungsstunden und Stunden für besondere Aufgaben.
Stand: zum jeweiligen Schuljahresbeginn.

Schuljahr 2007/2008 2008/2009

Lehrerstunden 11 523 11 697

f) und Lehrkräfte mit welchem Deputat:

Anzahl sämtlicher an den Schulen befindlicher Lehrkräfte (inklusive Refe-
rendare und abgeordnete Lehrkräfte)

Deputat = Personal-Ist-Bestand an den Gymnasien

Schuljahr 2007/2008 2008/2009

Anzahl der Lehrkräfte      612      614

Deputat in Stunden 11 487 11 766

2. Mit welchen Kapazitäten sind die acht Gymnasien der Stadtgemeinde Bremen
in das Schuljahr 2009/2010 gestartet, aufgeschlüsselt nach

a) Klassenverbände je Jahrgangsstufe,

b) Schülerzahl je Jahrgangsstufe,

c) Schülerzahl in der gymnasialen Oberstufe,

d) Profile in der gymnasialen Oberstufe,

e) zugewiesenen Lehrerstunden,

f) und Lehrkräfte mit welchem Deputat?

Bei den Zahlen für das Schuljahr 2009/2010 ist zu beachten, dass wegen der
Verkürzung des Bildungsganges der 10. Jahrgang in der Mittelstufe nicht mehr
existiert. Die Mittelstufe besteht nur noch aus den Jahrgängen 5 bis 9.

In der Oberstufe sind die Zahlen des Jahrgangs 11 mit den vorherigen Schuljah-
ren nicht vergleichbar. Wegen der Verkürzung des gymnasialen Bildungsganges
werden im 11. Jahrgang Schülerinnen und Schüler aus dem ehemaligen 9. und
10. Jahrgang beschult (Doppeljahrgang).

a) Klassenverbände je Jahrgangsstufe:

KLST KLV 2009/2010

  5   35

  6   29

  7   32

  8   31

  9   29

10     0

Summe Mittelstufe 156
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b) Schülerzahl je Jahrgangstufe:

KLST Schüler 2009/2010

  5   935

  6   845

  7   905

  8   856

  9   761

10     0

Summe Mittelstufe 4302

c) Schülerzahl in der gymnasialen Oberstufe:

Jahrgang Schüler 2009/2010

11 1831

12 1119

13 1063

Summe Oberstufe 4013

d) Profile in der gymnasialen Oberstufe:

Schuljahr 2009/2010

Profile 46

e) zugewiesenen Lehrerstunden (Soll-Zuweisung):

Schuljahr 2009/2010

Lehrerstunden 12 459

f) Lehrkräfte mit welchem Deputat (Ist-Zuweisung):

Schuljahr 2009/2010

Anzahl der Lehrkräfte 637

Deputat in Stunden 12 320


